
> Netzwerk KOMZET Bau und Energie
 
Neun Kompetenzzentren dieses bundesweiten 
Netzwerkes schlossen sich zum Verbundprojekt 
BauNachhaltig zusammen. Ziel ist, das Leitbild 
der Nachhaltigkeit in der Berufsbildung im Bau-
sektor zu verankern und eine neue Lernkultur 
für die Berufsausbildung und Erwachsenen-
weiterbildung zu fördern. Kern der Koopera-
tion ist die Entwicklung neuer Lernmodule, die 
u.a. Schnittstellen verschiedener Gewerke im 
Bauablauf sowie Qualitätsbewusstsein und 
Verantwortung als Fachkraft behandeln. Nach 
erfolgreicher Erprobung sollen die neuen 
Lerninhalte dauerhaft in vorhandene Curricula 
integriert werden. Wichtiges Element ist 
außerdem die Einbindung kleiner und mittlerer 
Unternehmen (KMU) sowie 
weiterer Bildungsakteure. 
Das Projekt soll helfen das 
Image der Bauwirtschaft 
und die Wettbewerbsfä-
higkeit der KMU zu stärken.

> NaBiKa - Nachhaltige Bildungskarrie-
ren in der Chemieindustrie
 
Die RHEIN-ERFT AKADEMIE 
verfolgt das Ziel, den Nach- 
haltigkeitsgedanken in der 
beru�ichen Aus- und Wei- 
terbildung der Chemiein-
dustrie zu etablieren sowie 
als Bildungsziel zu verankern. Durch eine fun- 
dierte Nachhaltigkeitskompetenz über alle 
Quali�kationsebenen hinweg sollen die Voraus-
setzungen für nachhaltiges Handeln gescha�en 
und damit die Leistungsfähigkeit und Zukunfts-
fähigkeit in Unternehmen der Chemiebranche 
sichergestellt werden. 

Dazu werden praxistaugliche Aus- und Weiter-
bildungsmodule entwickelt und erprobt, Hand- 
reichungen für Aus- und Weiterbildungsperso-
nal erstellt und Empfehlungen für die Anpas-
sung von Ausbildungsrahmenplänen und 
Curricula erarbeitet.

> O�shore-Kompetenz 
 
Das Institut Technik und Bildung (ITB), Universi-
tät Bremen, analysiert die Kompetenzen und 
den Quali�kationsbedarf von Fachexperten bei 
Errichtung, Inbetriebnahme und Service von 
O�shore-Windenergieanlagen und entwickelt, 
basierend auf den Arbeitsprozessen, mit den 
Projektpartnern (BBS Cuxhaven, pm|c) regionale 
Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen. 

Dabei werden internatio-
nale Standards in Bezug 
auf die Errichtung von 
O�shore-Anlagen, das Ex- 
pertenwissen, die Dimen- 
sionen der Nachhaltigkeit 
sowie ein Bezugsrahmen
für die Festlegung von Quali�kationsstandards 
und deren Einordnung in einen Europäischen 
Quali�kationsrahmen berücksichtigt.

> Entwicklung, Implementierung und 
Evaluation des Fortbildungsganges 
zum technischen Fachwirt/zur 
technischen Fachwirtin Erneuerbare 
Energien und Energiee�zienz
 
Das Fachgebiet Berufs- und 
Wirtschaftspädagogik der 
Universität Oldenburg und 
das Bundestechnologie-
zentrum für Elektro- und 
Informationstechnik e.V. in 
Oldenburg entwickeln, erproben und evaluieren 
einen Fortbildungsgang für Erneuerbare Ener- 
gien sowie Energiee�zienz und -speicherung. 
Auf Grundlage umfassender empirischer Erheb-
ungen entsteht eine nachfrageorientierte Fort- 
bildung, die erstmalig für 15 Teilnehmer/innen 
aus dem Handwerk angeboten wird. Um die 
Etablierung der Fortbildung zu stützen, sollen 
Prüfungsregelungen durch die zuständige Stelle 
(HWK Oldenburg) erlassen werden. 

> Nachhaltigkeitsorientiertes Rahmen-
curriculum für die Ernährungs- und 
Hauswirtschaftsberufe 

Im Fokus des von der Fachhochschule Münster, 
Institut für Beru�iche Lehrerbildung (IBL), durch-
geführten Projektes steht der Widerspruch 
zwischen der Relevanz der Ernährung für 
eine nachhaltige Entwicklung und der fehlen-
den Verankerung in der Berufsbildung.
Vielfältige Produkte und Dienstleistungen – 
und damit befasste Berufe – gewährleisten 
unsere Lebensmittelversorgung und Ernährung. 
Diese nachhaltig zu gestalten, setzt gut aus-
gebildetes Personal voraus. 

Ziel ist deshalb die Erarbeitung eines Rahmen-
curriculums zur nachhaltigkeitsorientierten 
Berufsbildung. Kooperationspartner von Ver-
bänden, der beru�ichen Praxis und Berufsbil-
dungsforschung unterstützen die Curriculum-
arbeit.
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> BEE-Mobil - Beru�iche Bildung im 
Handwerk in den Zukunftsmärkten 
E-Mobilität und Erneuerbare Energien 

Das Projekt BEE-Mobil zielt 
darauf ab zu untersuchen, 
welche Anforderungen der 
Ausbau von Elektromobilität 
und Erneuerbaren Energien 
an die beru�iche Aus- und 

Weiterbildung im Handwerk stellt und ent- 
wickelt Grundlagen für die Neustrukturierung der 
Quali�zierungsangebote in der Metropolregion 
Rhein-Neckar. Weiteres Ziel ist es, die Bedarfe 
von kleinen und mittleren Betrieben zu identi�-
zieren und ihre Quali�zierungsmöglichkeiten zu 
optimieren. Für die Analysen kommen u.a. sekun- 
därstatistische Analysen regionaler betrieblicher 
Leistungspotenziale, Experteninterviews mit 
Handwerksbetrieben, Bildungsträgern sowie 
E-Mobilitäts-Modellprojekten und eine Betriebs- 
befragung zum Einsatz.
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Begleitung, Koordination und Transfer

Wissenschaftliche Begleitung

Projekte und Projektträger

> „Beru�iche Bildung für eine nachhaltige Entwicklung“
Das Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB) fördert aus Mitteln des Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF) vier 
Verbundprojekte (3 Jahre Laufzeit) und zwei Einzelprojekte (2 Jahre Laufzeit) aus den Branchen Metall/Elektro mit den Schwer-
punkten erneuerbare Energien, Bauen und Wohnen, Chemie sowie Ernährung und nimmt damit Bezug auf die UN-Dekade 
„Bildung für eine nachhaltige Entwicklung“ (2005 – 2014), die als eine zentrale Forderung die Verankerung des Leitbilds einer 
nachhaltigen Entwicklung in den nationalen Bildungssystemen hat.

Ziel des Förderschwerpunkts ist es, Konzepte für die Gestaltung, Verstetigung und Weiterentwicklung einer beru�ichen Bildung 
für nachhaltige Entwicklung zu entwerfen und umzusetzen. Dabei sollen möglichst alle Ebenen des Berufsbildungssystems mit 
einbezogen und besser miteinander verzahnt werden.  

Die Projekte und der Förderschwerpunkt werden wissenschaftlich begleitet und evaluiert.   

Weiteres unter: www.bibb.de/bbne

> Wissenschaftliche Begleitung, Evaluierung und Ergebnissicherung
Die wissenschaftliche Begleitung unterstützt die Projekte bei der Entwicklung und Implementierung innovativer Ansätze zur 
Umgestaltung der beru�ichen Bildung im Sinne einer nachhaltigen Entwicklung – von der Berufsorientierung bis zur beru�ichen 
und akademischen Fortbildung. Wesentliche Aspekte der wissenschaftlichen Begleitung, durchgeführt vom Institut für Berufs- 
und Wirtschaftspädagogik (IBW) der Universität Hamburg und der ICON-INSTITUTE GmbH & Co. KG, sind

• Weiterentwicklung und Sicherung der nachhaltigkeitsbezogenen Qualität
• Wissensvernetzung durch Einbezug pluraler Interessen und Akteure
• Erkenntnisgewinnung für die Umsetzung in der Berufsbildungspraxis
• Transfer innovativer Projektergebnisse in Arbeitsprozesse und Berufsbildungspraxis
• Evaluation der Projektarbeiten und des Förderschwerpunkts hinsichtlich der Zielerreichung

Weiteres unter: www.bibb.de/wibe

Layout:
ICON-INSTITUTE GmbH & Co. KG

Druck:
Druckerei Engelhardt GmbH

Au�age: 1000

Die Projekte werden vom BIBB aus 
Mitteln des Bundesministeriums für 
Bildung und Forschung (BMBF) gefördert.

Copyright: BMU / Brigitte Hiss

Copyright: BMU / Bernd Müller

Copyright: BMU / Bernd Müller

Copyright: BMU / Bernd Müller


